
DAS ÜBERPARTEILICHE BILDUNGSPROGRAMM
FÜR POLITISCH ENGAGIERTE
Jahresbericht 2021 der JoinPolitics gGmbH.

Im nachfolgende Bericht beschreiben wir die Tätigkeiten der JoinPolitics gGmbH im Jahr
2021. Der Bericht gliedert sich wie folgt: Zunächst werden die Tätigkeiten rund um den
kontinuierlichen Aufbau und die Umsetzung des Bildungsprogramms aufgeführt.
Anschließend beschreiben wir weitere operativen Tätigkeiten der JoinPolitics gGmbH über
den Verlauf des Jahres.

Kontinuierlicher Aufbau des überparteilichen Bildungs- und
Trainingsprogramm für politisch Engagierte.

Anschließend an das von Aufbauarbeit geprägte Jahr 2020 konnten begonnene Projekte in
2021 in einen stabilen Zustand gebracht werden. U.A. konnte das Netzwerk der Coaches
und Mentoren für das Trainings- und Bildungsprogramm von 15 auf ca. 30 Personen
erweitert werden. Einige von ihnen wirkten an den Trainings der JoinPolitics gGmbH mit.

Neue Mentoren 2021, v.l.n.r: Eliza Diekmann, Dorothea Störr-Ritter, Nicolas Schwendemann

Das Community Management dieser hochkarätigen Gruppe an Coaches und Mentoren zählt
zu den wichtigsten laufenden Tätigkeiten der Mitarbeiter der JoinPolitics gGmbH. Die
Coaches und Mentoren stellen ihre Zeit ehrenamtlich vor allem für die Bildungsarbeit von
JoinPolitics zur Verfügung. Darüber hinaus fanden 2021 einige Trainingsaktivitäten und
Veranstaltungen zur politischen Bildung statt, an deren Erarbeitung und Durchführung auch
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die Coaches und Mentoren beteiligt waren.

Trainings 2021

Aufbauend auf den in 2020 geschaffenen Strukturen konnten wir wie folgt eine Reihe von
Trainings für politisch Engagierte durchführen.

Am 10. März 2021 führten wir an der Hertie School of Governance in Berlin einen digitalen
“Political Impact Plan”-Workshop für Studierende durch. Caroline Weimann,
Geschäftsführerin der JoinPolitics gGmbH, leitete den Workshop mit mehr als 15 jungen
Teilnehmenden. In der Trainingssession entwickelten diese politische Ideen und planten
danach die Ausarbeitung von persönlichen Wirkungsplänen und Wegen ins
gesellschaftspolitische Engagement.

Kurz später, am 29. März 2021 organisierte Caroline Weimann, unterstützt durch Philip
Husemann und Hannah Rüdiger, im Deutschen Bundestag einen Workshop zur aktiven
Zivilgesellschaft für Stipendiat*innen des Internationalen Parlaments-Stipendiums für bis
zu 120 junge Leute aus Mittel-, Ost- und Südosteuropa, Ländern des arabischen Raums,
Frankreich, Israel, Kanada sowie den USA.
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Mitte April hatten politisch Engagierte die Möglichkeit, ihre Botschaften und Kampagnen zu
schärfen: Julius van de Laar, Kampagnen- und Strategieberater unter anderem in den
Präsidentschaftswahlkämpfen von Barack Obama, führte drei Tage lang durch
Kampagnen-Workshops, in denen Storytelling verfeinert, Reden geschrieben und gehalten,
Rhetorik geübt und kritische Interviewfragen pariert wurden.

Auf dem Symposium der Hermann-Ehlers-Akademie am 27. Mai 2021 – Modellprojekt der
Bundeszentrale für Politische Bildung unter dem Titel “Politische Bildung trifft
Unternehmergeist” – stellte Philip Husemann den speziellen politischen Bildungsansatz
von JoinPolitics vor und das Talent Tiaji Sio berichtete von den Trainingsangeboten, die sie
zum Aufbau ihrer politischen Initiative DIVERSITRY wahrgenommen hatte.

Beim Kommunalkongress der Konrad-Adenauer-Stiftung am 06. Mai 2021 in Ulm
diskutierte Philip Husemann unter anderem mit Gunter Czisch,  Oberbürgermeister der
Stadt Ulm, wie man mittels Bildungs- und Förderangeboten sowie neuen
Partizipationsformen mehr Menschen für kommunales Engagement begeistern kann.

Am 21. und 22. Juni 2021 fand bei Project A, einem operativen Venture Capital
Unternehmen aus Berlin, dessen Mitarbeiter JoinPolitics pro bono unterstützten, eine
Workshop-Reihe für politisch Engagierte von JoinPolitics statt. Der Fokus dieser Trainings
lag darauf, den jungen Teilnehmenden die Nutzung digitaler Tools für ihre politische Arbeit
nahezubringen. Expert*innen aus verschiedenen Disziplinen erläuterten neueste
Tech-Lösungen, zum Beispiel in der Kommunikation oder im Community Management.
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Bei der Ideenkonferenz von ZEIT Online, der Z2X, durfte JoinPolitics erneut teilnehmen und
ihre Ideen für die Förderung und das Training von politisch Engagierten darlegen. In einer
Session stellten zunächst Philip Husemann und Tiaji Sio das JoinPolitics
Trainingsprogramm am Beispiel DIVERSITRY vor. Danach fand eine Panel-Diskussion mit
den JoinPolitics Mentorinnen Tannaz Falaknaz und Eliza Diekmann statt. Im Zentrum der
Diskussion stand die Frage, wie es gelingen kann, noch mehr junge Leute für
kommunalpolitisches Engagement zu gewinnen.

Am 29. Oktober 2021 fand dann ein gemeinsames Event zum Thema Digitalpolitik
gemeinsam mit der Organisation Polisphere statt.

Berlin, den 30.06.2022

Caroline Weimann, Geschäftsführerin der JoinPolitics gGmbH
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